
 
    Weihnachten 2023

Liebe und Hoffnung
 sind die Urquellen

 jeglichen Seins.
Hanna Schnyders

Bitte beachten Sie 
folgende Terminänderung!

Die Jahresschlussandacht 
fi ndet am 

31.12. um 17:00 Uhr 
statt!



Liebe Pfarrbevölkerung 
von Unterach!

Liebe Leserinnen und Leser!

Ganz heimlich still und leise wurde heuer das 
Friedenslicht nach Österreich gebracht. Ein Kind 
aus Israel entzündete es in der Geburtsgrotte und 
ein österreichisches Kind übernahm es in Wien. 
Was eine jahrelang vertraute Tradition gewor-
den war, wird heuer in Frage gestellt.
Sollten nicht wir ihnen das Friedenslicht brin-
gen, mit dem Wunsch, dass dieser furchtbare 
Krieg, in dem tausende unschuldige Menschen 
bisher schon starben, endlich beendet wird?
Was ist mit dem Frieden, der vom Heiligen Land 
ausgehen soll? Gilt die Vision nicht mehr, dass sich 
alle Völker einmal in der Stadt des Friedens – in 
Jerusalem – versammeln werden (Jes 2,2-5)? 
Wird es jemals Frieden geben in Palästina? 
Diese und ähnliche Fragen beschäftigen mich in 
diesen Tagen.

Bald werden wir wieder die Weihnachtsbotschaft 
hören und in den Familien feiern. Doch etwas 
trübt die Freude. „Zu schön um wahr zu sein“, 
denkt sich mancher Kritiker.
Weckt die Kirche nicht Jahr für Jahr Erwar-
tungen, die nie in Erfüllung gehen werden?
„Viele Menschen können ja eh nichts mehr mit 
Weihnachten anfangen“, sagen andere.
Wir erleben aber auch die Sehnsucht nach einer 
Welt, in der ein Sinn zu finden wäre. Dieser Sinn 
wurde uns in der Person Jesus aus Nazareth ge-
schenkt. „Das Wort ist Fleisch geworden und hat 
unter uns gewohnt“, heißt es im Prolog des Jo-
hannesevangeliums (Joh 1,14).

Gott lässt sich ein auf ein Leben hier auf der Erde. 
Welch ein Wunder. Er erfährt menschliche Freu-
de und Leid. Er wird ein Licht für die Suchenden, 
ein Tröster für die Verzweifelten, ein Ermutiger 
für die Kämfpenden, ein Mahner für die Selbst-
gerechten. Gott wird Mensch, damit der Mensch 
wieder menschlicher wird und eine Perspektive 
und einen Sinn für sein Leben findet.
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Weihnachtssegen

Sagt es leise weiter;
Sagt allen, die sich fürchten,

sagt leise zu ihnen:
Fürchtet euch nicht,

habt keine Angst mehr,
Gott ist da.

Er kam in unsere Welt,
einfach, arm, menschlich.

Sucht ihn,
macht euch auf den Weg!

Sucht ihn nicht über den Sternen,
nicht in Palästen,

nicht hinter Schaufenstern.
Sucht ihn dort, wo ihr arm seid,

wo ihr traurig seid und Angst habt.
Da hat es sich verborgen,
da werdet ihr ihn finden,

wie einen Lichtschein in dunklem Gestrüpp,
wie eine tröstende Hand,

wie eine Stimme, die leise sagt:
Fürchte dich nicht.

Jürgen Kloos

Das feiern wir jedes Jahr zu Weihnachten, damit 
wir es nicht vergessen und es nicht in den Strö-
mungen des Zeitgeistes verloren geht.
Dazu braucht es manchmal Orte der Stille, des 
Rückzuges, an denen wir das Hören und das 
Staunen wieder lernen und uns berühren lassen 
vom Geheimnis der Menschwerdung Gottes.

Eine gesegnete Weihnachtszeit wünsche ich  
Ihnen allen.
	           Pfarrprovisor Mag. Josef Schreiner
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Das war das Erntedankfest 2023

Nach dem Gottesdienst in der Kirche wurden beim Frühschoppen im Pfarrheim die Jubelpaare gefeiert:

Lohninger Anna und Michael
Plainer Inge und Rudolf
Hemetsberger Cilli und Josef
Mühlbacher Ilse und Ferdinand
Moser Eva und Berthold
Hillebrand Brigitte und Friedrich
Schernthaner Maria und Alois
Rabas Veronika und Franz
Schmidt Barbara und Gernot

An der Schiffsanlegestelle begann das Erntedankfest 
– dort fand anschließend auch der Kindergottesdienst 
statt. S. 7

Für Pfarrer Josef Schreiner gab es ein Geburtstagsständchen zum 70-er und er durfte einen Marsch dirigieren.

Es bleiben 

Glaube, 

Hoffnung, Liebe, 

diese drei; doch am 

größten unter ihnen 

ist die Liebe.

Korinther 13,13



Das Umsetzungskonzept der Pfarrstrukturreform sieht 39 
„Pfarren“ vor, die aus mehreren Pfarrteilgemeinden (kurz 
„Pfarrgemeinden“) mit ihren historischen lokalen Rechtsträ-
gern „Pfarrkirche“ und „Pfarrpfründe“ bestehen. Damit soll 
sowohl die Zusammengehörigkeit innerhalb des pastoralen 
Raumes bewusst gemacht als auch die Beheimatung und Ver-
antwortung in einer Gemeinschaft vor Ort zum Ausdruck ge-
bracht werden. 
Die Pfarrgemeinden werden eine weitgehende Selbstständig-
keit (auch fi nanzieller Art) für ihren Bereich bewahren kön-
nen, zugleich profi tieren sie vom größeren Ganzen der Pfarre 
und der Zusammenarbeit der Seelsorgeverantwortlichen.  
Geleitet werden die Pfarren von jeweils einem Pfarrer in Zu-
sammenarbeit mit zwei Vorständen für pastorale und wirt-
schaftliche Angelegenheiten. Wesentlich bleibt dabei weiterhin die Mithilfe und Leitungsverantwortung in 
unterschiedlichen Aufgabenbereichen von Priestern, Ständigen Diakonen sowie haupt- und ehrenamtlichen Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeitern vor Ort in den Pfarrgemeinden bzw. im pastoralen Handlungsraum der Pfarre. 
Erreichbarkeit, Seelsorge, Glaubenszeugnis und sozialer Einsatz sollen durch eine bessere 
Koordination und Aufgabenbeschreibung langfristig für alle Pfarrteilgemeinden sichergestellt werden.
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Pfarrstrukturreform  

Aus der Pressemitteilung der Diözese Linz.

Wie kann man sich nun den Reformweg der Dekanate vorstellen?
Im ersten Jahr geht es im Wesentlichen darum, dass 
die Pfarrteilgemeinden innerhalb einer Pfarre Kir-
che weit denken, ein Wir-Gefühl entwickeln und als 
pastoraler Raum zusammenarbeiten. Es wird ein ge-
meinsames Pastoralkonzept erarbeitet, in dem Ziele 
und Schwerpunkte für das künftige seelsorgliche 
Handeln festgelegt werden. Gleichzeitig sollen die 
Leitungsämter von Pfarrer sowie Pastoral- und Ver-
waltungsvorstand bzw. -vorständin besetzt werden. 
Diese arbeiten mit den vorhandenen Priestern, 
Diakonen, Seelsorger:innen und Ehrenamtlichen 

Menschen aus den Pfarrgemeinden
werden in die Räte entsendet

Pastoralrat Wirtschaftsrat

Pfarre NEU (jetzt Dekanat)
Geleitet durch den Pfarrvorstand

(Pfarrer, Pastoral- & Verwaltungsvorstand)
+ Pfarrsekretär:in

ehrenamtl.
Diakone

Priester

hauptamtl.
Seelsorger

:innen

  Pfarr-/Caritaskindergarten

  Pfarrbücherei

  Senior:innenheim
Katholisches
Bildungswerk

Evangelische
Pfarrkirche
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In Anlehnung an Madeleine Pachler, St. Georgen im Attergau.

Pfarrgemeinde
Seewalchen

Pfarrgemeinde
Abtsdorf

Pfarrgemeinde
Aurach

Pfarrgemeinde
Nußdorf

Pfarrgemeinde
Schörfling

Pfarrgemeinde
Unterach

Pfarrgemeinde
Steinbach

Zukunftsweg
Zwölf Pfarrgemeinden – eine neue Pfarre

  Pfarrkirche

  Filialkirche

  Berggottesdienst

  Wallfahrtsort

Pfarrgemeinde
Attersee

Pfarrgemeinde
Timelkam

Pfarrgemeinde
Gampern

Pfarrgemeinde
Weyregg

Pfarrgemeinde
Lenzing

ORGANIGRAMM PFARRE 
(hauptamtliche Mitarbeitende)

Pastoralvorständin /
Pastoralvorstand

Seelsorger:innen in den 
Pfarrgemeinden

Pfarrer

Priester

Verwaltungsvorständin / 
Verwaltungsvorstand

Verwaltungspersonal

Wie kann man sich nun den Reformweg der Dekanate vorstellen?

Mit Herbst 2023 ist nun auch unsere Pfarre gemeinsam 
mit den anderen 11 Pfarren des Dekanats Schörfl ing in 
das Vorbereitungsjahr und damit in den zweijährigen 
Übergangsprozess gestartet. Wir wollen Ihnen an die-
ser Stelle Informationen zum Zukunftsweg geben.

zusammen. Außerdem werden Mitglieder für die 
Seelsorgeteams in den Pfarrteilgemeinden und für 
den Pfarrlichen Pastoralrat gesucht. Im Herbst 2024 
beginnen die sieben Dekanate, unterstützt durch Bil-
dungs- und Begleitprozesse, in der neuen Struktur zu 
arbeiten. Die rechtliche Gründung als Pfarre wird mit 
1. Jänner 2025 erfolgen. Diesen Umstellungsprozess 
sollen bis 2028 alle Dekanate bzw. Pfarren durchlau-
fen haben. D
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Unsere Pfarre ist stolz auf ihr starkes Team aus 
vielen ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern!
Manche stehen ganz vorne und wirken aktiv im 
Gottesdienst mit, viele andere arbeiten fast un-
bemerkt oder zu Zeiten, wo kaum jemand in die 
Kirche, das Pfarrheim oder den Pfarrhof hinein-
schaut. Jeder einzelne Dienst ist wichtig 
und wird sehr geschätzt!
Durch die Verlässlichkeit und Ausdauer unserer 
Ehrenamtlichen können Gottesdienste, Feste 
und Veranstaltungen, Konzerte sowie Totenan-
dachten reibungslos ablaufen und in einem wür-
digen Rahmen abgehalten werden.
Aber helfende Hände hat man bekanntlich nie 
genug!  Deshalb suchen wir laufend Helferinnen 
und Helfer beim Kirchenputz sowie Lektorinnen 
und Lektoren. Wir suchen aktuell dringend 

 Mesnerinnen und Mesner.
Interesse?

Frag’ doch im Pfarrbüro oder direkt nach 
dem Gottesdienst in der Sakristei nach.

Wir freuen uns auf das Gespräch!

Mesner gesucht !

PfarrlebenPfarrleben

Weitere Termine:
02.01.2024 18:30 Rosenkranzgebet
  19:00 Frauenmesse
26.01.2024 14:30 Pfarrkaffee 
  fröhlicher Nachmittag im Pfarrheim
06.02.2024   18:30 Rosenkranzgebet
  19:00 Frauenmesse
01.03.2024  19:00 Ökumenischer Weltgebetstag
  in der katholischen Kirche Attersee
05.03.2024 18:30 Rosenkranzgebet
  19:00 Frauenmesse
02.04.2024 18:30 Rosenkranzgebet
  19:00 Frauenmesse

Die katholische Frauenbewegung wünscht der 
gesamten Pfarrbevölkerung ein gesegnetes 
Weihnachtsfest und ein von Licht erfülltes 
neues Jahr.

Einladung zum Pfarrkaffee
Für alle, die sich Zeit nehmen können!

Freitag, 26.01.2024 um 14:30

Segenswunsch

Mögen wir in diesen Tagen des Advents 
ganz in den Realitäten und Verwobenheiten 
dieser Welt daheim sein - mit offenen Augen 
und einem offenen Herzen.
Mögen wir die Zusage Gottes mitnehmen,  
dass unsere Neugier und unsere Erwartungen 
belebend sind für unseren Umgang mit dieser 
Welt und ihren Menschen.
Mögen wir uns die Zeit nehmen, die stillen 
Wunder zu feiern, die in der lauten Welt 
keine Bewunderer haben.
Mögen göttliche Lichtspuren Orientierungspunkte 
für uns und die Menschen um uns herum sein.

Veronika Kitzmüller

Wusstest du, 
dass...

… der Ursprung des Kleeblatts 
als Glückbringer weit zurückreicht 
in die europäische Kultur geschichte? 
Für die Kelten war es ein Symbol für Wohl-
stand und Glück, von Druiden wurden die sel-
tenen vierblättrigen Blätter von Weißklee und 
Rotklee wegen ihrer magischen Kräfte gesam-
melt und aus dem Mittelalter weiß man, dass 
Reisenden zum Schutz ein vierblättriges Klee-
blatt in die Kleidung eingenäht wurde. 
Auch bei den Christen bekam das Kleeblatt 
eine besondere Rolle, und das verdanken wir 
Eva – sie soll nämlich aus dem Paradies als 
Andenken an den Garten Eden ein vierblätt-
riges Kleeblatt mitgenommen haben. Wäh-
rend das dreiblättrige Kleeblatt als Symbol 
für die Dreifaltigkeit gilt, steht das vierblätti-
ge Kleeblatt in der christlichen Religion auch 
für die vier Evangelisten.
Der Glaube an den glücksbringenden Klee setzt 
sich bis heute fort. Jedoch braucht es schon 
eine ordentliche Portion Glück, um überhaupt 
ein vierblättriges Kleeblatt zu fi nden.
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In Guatemala ist jedes 2. Kind chronisch unter-
ernährt und daher entwicklungsverzögert bzw. 
krank. Die daraus resultierenden gesundheitlichen 
Schädigungen verfolgen sie ihr Leben lang. Außer-
dem sind viele Kinder Übergriffen sowie sexuali-
sierter Gewalt ausgesetzt, was zu schweren Trau-
matisierungen führt. Anzeigen bleiben jedoch, 
wegen der hohen Strafl osigkeit, wirkungslos.
Wie überall auf der Welt, hat auch in Guatemala die 
Corona-Krise den wichtigen Schulbesuch von Kin-
dern eingeschränkt und die Chancen auf berufl iche 
Ausbildung für Jugendliche weiter verschlechtert. 
Viele Kinder brechen die Schule ab und arbeiten 
stattdessen in Autowaschanlagen, Reifenwerk-
stätten, Bäckereien oder als Lastenträger auf 
den Märkten. 25% der Kinder und Jugendlichen 
verrichten Tätigkeiten, die gefährlich und ge-
sundheitsschädlich sind. Denn ohne berufl iche 
Ausbildung besteht kaum eine Chance auf einen 
fair bezahlten Job und eine positive Zukunft.

Die diesjährige Sternsingeraktion unterstützt die 
Partnerorganisationen in Guatemala, die sich da-
für einsetzen, die Kinderrechte zu verteidigen und 
den Kinderschutz zu sichern, sowie die berufl iche 
Ausbildung von Jugendlichen zu sichern.

Sternsingeraktion 2024 

Die junge Pfarre

Ein neuer Chorleiter 
für den Kirchenchor

Mit Oktober hat Johannes Neubauer die 
Chorleitung übernommen! Seit vielen Jah-
ren bringt er sich in unserer Pfarre ein und 
auch den Chor hat er schon bisher immer 
wieder mit Gesang und Flöte unterstützt. Vie-
len Dank für dein musikalisches Engagement 
und den geschmeidigen Übergang in die neue 
Probenzeit!

In der Christmette und am Christtag bringt 
der Kirchenchor gemeinsam mit Instrumen-
talisten die Weihnachtsmesse „Heute ist 
euch der Heiland geboren“ von Alfred 
Hochedlinger zur Aufführung.

Thomas Aichhorn & Antonia Roither      29.04.2023
Domenik Friedl & Lisa Hödlmoser     03.06.2023
Martin Koll & Christina Pabst     03.06.2023
Isilay Güley & Sara Mayr       01.07.2023
Stefan Aichhorn & Stefanie Bischof     08.07.2023
Christian Leibner & Christina Gramelt     08.09.2023
Albert Daucher & Marie-Luise Grötzl      14.10.2023

Trauungen 2023

Taufen 2023
Viola Götsch  17.01.2023
Frieda Gnigler 04.03.2023
Johanna Lankes 01.04.2023
Franziska Tauer 14.04.2023
Leopold Tauer 14.04.2023
Marlies Wesenauer 29.07.2023
Anna-Lena Kozma 20.08.2023
Luis Wiesinger 08.10.2023
Max Föttinger 04.11.2023
Xaver Aigner  12.11.2023
Helene Aichhorn 26.11.2023

und den geschmeidigen Übergang in die neue 
Probenzeit!

Albert Daucher & Marie-Luise Grötzl      14.10.2023

Johanna Lankes 01.04.2023
Franziska Tauer 14.04.2023
Leopold Tauer 14.04.2023
Marlies Wesenauer 29.07.2023
Anna-Lena Kozma 20.08.2023
Luis Wiesinger 08.10.2023
Max Föttinger 04.11.2023
Xaver Aigner  12.11.2023
Helene Aichhorn 26.11.2023

Dass die Sternsingeraktion von Erfolg gekrönt 
ist, zeigt sich vor allem darin, dass sie bereits 
zum 70. Mal stattfi ndet.

Wie bereits im Pfarrbrief vom Herbst erwähnt, 
werden wir die Sternsingeraktion heuer etwas 
anders organisieren.
Für die Gruppen gibt es 2 Termine zur Auswahl  
und einen Ersatztermin.

Die Termine sind: 
28.12.2023 und 30.12.2023 

Ersatztermin:  04.01.2024

Die Probe fi ndet am 26.12.2023 
um 9.00 Uhr im Pfarrheim statt.

Wir bitten alle Kinder, die Interesse haben, beim 
Sternsingen dabei zu sein, sich bei uns zu melden. 
Ebenso alle, die sich vorstellen können, als Be-
gleitperson mitzugehen.  Natalie 0664/6399292

Wann die Sternsingergruppen in welchem Ra-
yon gehen werden, wird rechtzeitig in der Wo-
chenordnung, sowie über die WhatsApp Gruppe 
„Pfarrnachrichten Unterach“ bekannt gegeben. 

Guatemala: Kinderschutz und Ausbildung
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Herein, herein!
Wir laden alle ein!

In der Adventszeit liegen im Eingangsbereich 
der Kirche wieder Kinder-Pfarrbriefe zur freien 
Entnahme auf. Bitte gerne nehmen!

Wir feiern heut ein Fest, 
weil Gott uns alle liebt!

Seit September verrichten diese vier neuen 
Minis ihren Dienst in der Kirche. Wir wünschen 
dabei viel Spaß und sagen DANKE für eure Be-
reitschaft, bei den Gottesdiensten mitzuarbeiten.

* * *
An dieser Stelle gilt unser herzlicher Dank auch 
den langjährigen Ministrant*innen, die sich in 
den „Ruhestand“ verabschiedet haben! 

Unsere neuen Minis

Greta Forstinger, Miriam Plachy, Andreas Schmidt-
Lindenbauer, Josef Scheichl

Heuer feierten wir die Erntedankfeier an der 
Schiffsanlegestelle mit dem Bilderbuch 
„Der Apfelbaum“ von Mira Lobe.
Die Geschichte handelt von einem alten Apfel-
baum, der voller Liebe ist und sehr viele Tiere bei 
sich wohnen lässt. Besonders im kalten Winter 
freut sich der Apfelbaum über seine Mitbewohner 
und die erlebten Momente voller Freude.

Im Gespräch haben wir 
nach Dingen, Gefühlen 
und Handlungen ge-
sucht, die unser Herz 
im Winter wärmen: 
Freunde, an schöne 
Momente denken, mit 
Mama und Papa Fotos 
vom Sommer anschau-
en, …

Schön, dass so viele mit uns gefeiert haben!

Wir laden euch herzlich zur heurigen 
Kindermette am 24.12. um 16 Uhr 

in der Pfarrkirche ein.

„Liebe lässt sich einpacken“
Vielen Dank für die abgege-
benen Geschenk-Pakete für 
die Aktion „Weihnachten 
im Schuhkarton“.
Heuer sind in Unterach 18 
Pakete zusammengekom-
men und werden Kindern 
in Not zu Weihnachten eine 
große Freude bereiten. 
Seit 1993 wurden weltweit bereits über 200 Mil-
lionen Kinder in über 150 Ländern erreicht.

K I N D E R P F A R R B L A T T
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Sa 02.12.  18:45 Uhr  Gang in den Advent ab Hubertuskapelle
     Abendmesse mit Adventkranzsegnung
So 03.12.  10:00 Uhr  Familiengottesdienst mit 
     Adventkranzsegnung
Fr 08.12.  10:00 Uhr  Festgottesdienst zu Maria Empfängnis    
Di 12.12.  19:45 Uhr Offener Bibelabend im Pfarrheim
Sa 23.12.  06:00 Uhr Frührorate mit anschließendem Frühstück
So 24.12.  16:00 Uhr  Kindermette   
   23:00 Uhr  Christmette
Mo 25.12.  10:00 Uhr  Festgottesdienst – Christtag
Di 26.12.  10:00 Uhr  Festgottesdienst – Stefanitag
S0 31.12.   10:00 Uhr  Jahresschlussgottesdienst   17:00 Uhr Jahresschlussandacht
Mo 01.01.  10:00 Uhr  Neujahrsgottesdienst
Sa 06.01.  10:00 Uhr  Festgottesdienst – Sternsingermesse
Di 09.01.  19:45 Uhr  Offener Bibelabend im Pfarrheim 
Fr 26.01.  14:30 Uhr  Pfarrkaffee im Pfarrheim
So 28.01.  10:00 Uhr Familiengottesdienst mit den Täufl ingen und Babybrunch
Sa 03.02.  19:00 Uhr  Blasiussegen und Kerzenweihe
Sa 10.02.  Faschingsgschnas Pfarre und Sektion Ski im Pfarrheim
Di 13.02.  Faschingsdienstag – Hl. Messe entfällt / Bibelabend entfällt
Mi  14.02.  19:00 Uhr  Andacht zum Aschermittwoch mit Aschenkreuz   
Di 20.02.  19:00 Uhr  Kreuzweg und Hl. Messe
     Gestalteter Kreuzweg  – jeden Dienstag in der Fastenzeit
Fr 01.03.  19:00 Uhr  Ökum. Weltgebetstag der Frauen 
     in der kath. Kirche Attersee
So 10.03.  10:00 Uhr Gottesdienst – Liebstattsonntag, 
     Fastensuppe 

Terminänderungen vorbehalten!                   

Pfarrbrief Unterach                         Weihnachten 2023

HINWEIS: Findet am Dienstag oder Freitag 
ein Begräbnis statt, entfällt die Abendmesse. 
Die Intentionen werden dann um eine 
Woche verschoben.

Veranstaltungen & Termine

Impressum: Herausgeber: Pfarre Unterach a. Attersee, Redaktion: Fachausschuss Öffentlichkeitsarbeit PGR, Druck: 
Hitzl Druck, St. Georgen im Attergau, Kanzleistunden: Dienstag: 16:30 Uhr bis 18:30 Uhr, Tel.: 07665/8203, Pfarr-
sekretärin: 0676/87765857, Pfarrer Mag. Josef Schreiner 0676/87765028, Email: pfarre.unterach@dioezese-linz.at, 
Homepage: www.pfarre-unterach.at, Fotonachweis: Sofern nicht anders angegeben: „image“, PGR, KIGO-Team,Satz und Druckfeh-
ler vorbehalten; Nächster Redaktionsschluss: 20.02.2024 Herzlichen Dank dem Sponsor, für die Übernahme der Druckkosten!

Regelmäßige Gottesdienste
Sonntag 10.00 Uhr 
Dienstag und Freitag 19.00 Uhr
jeden 1. und 3. Samstag im Monat 19.00 Uhr

Terminänderungen vorbehalten!                   

 Findet am Dienstag oder Freitag 
ein Begräbnis statt, entfällt die Abendmesse. 

Weihnachten sprengt Grenzen.
Die Grenzen zwischen Menschen,

wie auch immer sie heißen:
Nation, Hautfarbe, Geschlecht

und so weiter.

Doch die wichtigste Grenze,
die Weihnachten sprengt,

ist die zwischen Himmel und Erde.
Durch seine grenzenlose Liebe.

Frohe, grenzenlose Weihnachten 
Ihnen allen!

Und ein gutes neues Jahr voll 
Frieden und Freude!Ines Rarisch

Einladung zum Adventbasar 
der Goldhaubengruppe
Freitag, 8. Dezember 2023
9:00 Uhr bis 17:00 Uhr

!


